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Rat der Stadt Leverkusen 
über 
Herrn Oberbürgermeister Uwe Richrath 

∅ Aufsichtsrat neue bahnstadt opladen GmbH 
 

 02.09.2024 
 
Vorlage 2024/2674 
Erteilung von Weisungen gem. § 113 Abs. 1 GO NRW 
Änderung des Gesellschaftszwecks sowie Anpassung des Gesellschaftsvertrages der neue bahnstadt opladen GmbH 
(Verlängerung der Gesellschaft) 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath, 
sehr geehrte Damen und Herren des Rates der Stadt Leverkusen, 
 
die in den Sitzungen des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 19.08.24 und der Ratssitzung vom 26.08.24 ge-
führten Diskussionen zur o. g. Vorlage, haben gezeigt, dass es seitens der Politik noch Klärungsbedarf gibt. Insbeson-
dere in Bezug auf die finanziellen Auswirkungen der Vorlage sowohl auf Gesellschaftskosten, wie auch Projektkosten. 
Diese möchte ich Ihnen hier gerne darstellen und aufzeigen, dass im Prinzip keine oder nur sehr geringe Einsparef-
fekte erzielt werden, wenn auf eine Verlängerung der Gesellschaft verzichtet würde: 
 
1. Personalkosten unabhängig von der Organisationseinheit 
Innerhalb der Vorlage zur Verlängerung der Laufzeit der neue bahnstadt opladen GmbH (nbso) werden 3,0 Mio. Euro 
an Einsparpotential der Gesellschaftskosten diskutiert, die zum Großteil aus Personalkosten bestehen. Dabei handelt 
es sich weitgehend um städtisches Personal, das unabhängig der Organisation innerhalb des Stadt Leverkusen – Ge-
sellschaft oder Verwaltung – eingesetzt wird. Heißt, bei Beendigung der nbso verbleiben die Mitarbeiter bei der Stadt 
Leverkusen und lösen dieselben Personalkosten aus. 
 
2. Rechnerisches Einsparpotential lediglich für zwei anstatt drei Jahre 
Obwohl im Punkt 1. bereits erwähnt ist, dass sich die Gesellschaftskosten nicht in Gänze einsparen lassen, erfolgt hier 
noch die Betrachtung des effektiven Verlängerungszeitraumes. Wenn die Gesellschaftskosten für eine Verlängerung 
berechnet werden, kann dies nur für zwei Jahre erfolgen. Es wird zwar eine Verlängerung von 3 Jahren benannt, fak-
tisch sind es jedoch nur zwei Jahre. Denn, wie auch in der Vorlage erwähnt, muss bis zum 30.06.2025 der Schlussver-
wendungsnachweis (rechnerischer Abschluss) zum Gesamtprojekt erstellt werden, was eine sportliche Aufgabe dar-
stellt. In Verbindung mit §1 (3) des aktuellen Gesellschaftsvertrages ergibt sich, dass die Gesellschaft bis zum 
31.12.2025 Bestand hat: 
§1 (3) Die Dauer der Gesellschaft ist begrenzt. Sie endet mit Ablauf des Jahres, in dem die Stadtumbaumaßnahme 
„neue bahnstadt opladen“ baulich durchgeführt und rechnerisch abgeschlossen ist. 
Das 2. Halbjahr 25 wird zur Auflösung der Gesellschaft und für den Wissenstransfer in die Stadtverwaltung genutzt, 
was auch zwingend erforderlich ist, aufgrund der laufenden Projekte, Anschlussprojekte und Projekten Dritter. 
 
Insofern müssten bis Ende 2027 dann lediglich zwei zusätzliche Jahre im Hinblick auf die Gesellschaftskosten betrach-
tet werden. Diese sind in der Mittelfristplanung der Stadt Leverkusen mit ca. 2,1 Mio. Euro bereits etatisiert. Aus dem 
im Finanz- und Digitalisierungsausschuss vorgestellten Jahresabschluss 2023 der nbso gehen für 2023 ca. 840.000 
Euro brutto (703.000 € netto) an Gesellschaftskosten hervor. Da davon auszugehen ist, dass bis Ende 2027 die Aufga-
ben mit einem vergleichbaren Personalaufwand bewerkstelligt werden können, kann man somit von nur ca. 1,7 Mio. 
Euro brutto an Gesellschaftskosten ausgehen. 
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3. Aufgabenbestand und Abwicklung Im Haushalt 
Als weitere Unbekannte in Bezug auf die aktuelle Haushaltslage wurden in der Diskussion zur Vorlage die nicht be-
kannten Projektkosten der neuen/verbleibenden Projekte der Gesellschaft benannt, die innerhalb der eingangs ge-
nannten Sitzungen nicht eingeschätzt werden konnten. 
 
Wenn man nur die Projekte im Bereich der nbso betrachtet, ergeben sich für den Haushalt der Stadt Leverkusen 
grundsätzlich folgende Auswirkungen, die unabhängig davon sind, wo sie innerhalb der Stadtverwaltung bearbeitet 
werden (analog der Gesellschaftskosten): 
 
Verlängerung der Personenunterführung des Bahnhof Opladen auf die Ostseite, P+R-Platz 
Das Projekt wird zwar über die Deutsche Bahn realisiert, muss aber über die Stadt Leverkusen finanziell in Gänze mit 
ca. 6,5 Mio. Euro getragen werden, die im Haushalt angemeldet sind. Die anrechenbaren Baukosten werden von 
goRheinland gefördert, so dass sich ein prognostizierter Eigenanteil für die Stadt von ca. 2,8 Mio. Euro ergibt. 
Innerhalb dieser Maßnahme ist die nbso für die DB InfraGO AG ein wichtiger und bekannter Ansprechpartner für die 
notwendigen vertraglichen Rahmenbedingungen und Vereinbarungen. 
Damit einhergehend finden umfangreiche Erneuerungsmaßnahmen durch den Neubau der Strecke Hagen-Köln im 
Bereich des Bahnhof Opladen statt, die seitens der nbso ebenfalls vorbereitend abgestimmt werden können. Inner-
halb dieser Maßnahmen findet auch eine Prüfung und Begleitung eines möglichen, zusätzlichen P+R-Platzes an der 
Stauffenbergstraße statt. 
  
Treppenanlage Bahnhofsbrücke 
Ein ähnlich gelagertes Projekt verbleibt im Rahmen des so genannten Bahnhofsquartiers mit der integrierten öffentli-
che Roll- und Freitreppenanlage. Dieses von der gesamten Politik gewünschte Projekt kann nur im Zusammenhang 
mit dem Bahnhofsquartier auf den Weg gebracht werden. Dabei verläuft die öffentliche Treppenanlage über dem 
privaten Bauwerk Bahnhofsquartier und ist mit diesem fest verbunden. Allein aus diesem Grund ist die Stadt an der 
Planung und Umsetzung des Bahnhofquartiers zwingend beteiligt. 
Die Kosten teilen sich nach aktueller Schätzung wie folgt auf: 

- Freitreppe ca. 850.000 Euro (nicht förderfähig) 
- Rolltreppen ca. 1,6 Mio. Euro (förderfähig) 

Die Förderkulisse sieht dabei so aus, dass aktuell noch ca. 1,0 Mio. Euro an Zuschussmitteln seitens goRheinland in-
nerhalb der Projekte der nbso zur Verfügung stehen, die aber nicht abgerufen werden können. Eine Verschiebung der 
Zuschussmittel ist beantragt. Grundsätzlich wird aber nur der Bau der Rolltreppenanlage gefördert. Voraussichtlich 
werden 50% der Baukosten von goRheinland anerkannt und mit 85 % gefördert. 
Die Herstellungskosten der Treppenanlage sind im Haushalt der Stadt Leverkusen für spätere Jahre (ab 2028) zu etati-
sieren. Das Projekt muss aber zwingend bis Ende 2025 im Zusammenhang mit dem Bauantrag zum Bahnhofsquartier 
in Abstimmung mit der Stadt auf den Weg gebracht werden; im Anschluss erfolgt voraussichtlich ab 2027 die Baube-
gleitung der Maßnahme.  
 
Bruno-Wiefel-Platz, 2. Bauabschnitt 
Ein weiteres Projekt, das nicht bis Ende 2025 umgesetzt werden kann, ist der 2. Bauabschnitt Bruno-Wiefel-Platz/Frei-
herr-vom-Stein-Straße. Das Projekt, das so gesehen einen Bahnhofsvorplatz darstellt, muss aber im Zusammenhang 
mit der Planung und Realisierung des Bahnhofsquartiers ebenfalls weiter geplant und auf den Weg gebracht werden. 
Dazu führt die nbso einen Workshop durch, um Planungsinhalte zu generieren. Nach dem Rohbau des Bahnhofsquar-
tiers, ca. Ende 27, soll der 2. Bauabschnitt umgesetzt werden und muss bis dahin ausführungsreif vorliegen. Die Kos-
ten der Maßnahme können mit ca. 1,0 Mio. Euro beziffert werden. 
 
Insofern wäre die Verlängerung der Personenunterführung aktuell das einzige Projekt, das mit ca. 6,5 Mio. Euro für 
den Haushalt der Jahre 2026 und 2027 in Gänze relevant ist. Die anderen Projekte werden mit kleineren Summen für 
die Planungsleistungen aus Restmitteln berücksichtig. Werden die Projekte an anderer Stelle innerhalb der Stadtver-
waltung wahrgenommen, müssen dieselben Kosten angesetzt werden. 
 
Anmerkungen: 
Dass die zuvor genannten Projekte noch nicht realisiert werden konnten liegt an den zeitlichen Randbedingungen zur 
Umsetzung des Bahnhofsquartiers und den in Aussicht gestellten Sperrpausen der Deutschen Bahn. 
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4. Zusätzliche Aufgaben und Weiterentwicklung Projekte Dritter 
Innerhalb der Bahnstadt verbleiben auch zahlreiche Projekte Dritter, die bisher noch nicht realisiert wurden und ei-
nen hohen Aufwand an Beratung und Betreuung erfordern, um die gesetzten Ziele des Bebauungsplans und der Qua-
litäten zu realisieren: 
 

- Bahnhofsquartier, Cube Real Estate 
- Wohnungsbau, ehem. Harfid 
- Wohnungsbau, WGL  
- KITA südlich Henkelmännchen-Platz, WGL 
- Bürostandort südlich Blockheizkraftwerk, Baukonzept GmbH 
- Entwicklung 2. Bauabschnitt „Global Rail Academy“ in Zusammenarbeit mit der WFL 

 
- Dienstleistungsquartier/Berufskolleg 
- Interimsstandort Feuerwehr 

 
Bei den im ersten Block genannten Projekten handelt es sich in Gänze um Projekte Dritter, die somit nicht im Haus-
halt der Stadt Leverkusen zu berücksichtigen sind. 
Beim Standort des Berufskollegs, müsste sich die Stadt Leverkusen als Mitglied des Zweckverbandes der berufsbilden-
den Schulen anteilmäßig an den Herstellungskosten beteiligen. 
Der Interimsstandort der Feuerwehr wird vollständig im städtischen Haushalt abgebildet (Federführung FB 65). 
 
Aus den zuvor aufgeführten, laufenden Projekte geht hervor, dass noch genug zu tun ist, um es in einfachen Worten 
auszudrücken. 
 
Hinzukommen kann u. a. die städtebauliche Entwicklung der Bereiche westlich der Stauffenbergstraße (Enbi Ger-
many, altes Pott-Gelände) - auch im Zusammenhang mit dem aktuellen Berufskollegstandort. 
Darüber hinaus ist per Beschluss des Stadtbezirk II ein Workshop zu einem Verkehrsentwicklungskonzept für die Opla-
dener Neustadt beschlossen worden, der momentan federführend durch den FB 31 vorbereitet wird. Ein daraus ent-
stehendes Verkehrskonzept würde kompetent von der nbso abgedeckt werden können. 
 
5. Fazit 
Innerhalb der Verlängerung der Gesellschaft können alle wichtigen und politisch gewollten Projekte, die grundsätzlich 
noch innerhalb der Bahnstadt zu realisieren sind, ohne zusätzliche Finanzmittel weiter vorangetrieben werden – egal 
ob städtische Projekte oder die Begleitung Projekte Dritter. Darüber hinaus können bahnstadtnahe Projekte angesto-
ßen werden. Innerhalb der Verlängerung wird klar erkennbar inwieweit die Projekte weiterbearbeitet werden kön-
nen, um dann zu entscheiden in welchen Bereich sie fließend übergeleitet werden. Dafür bietet die Vorlage auch den 
entsprechend Ansatz – entweder zur SWM, einer stadtweiten Entwicklungsgesellschaft oder in die Verwaltung. 
 
Für all die genannten Aufgaben steht das eingespielte Team der nbso bereit. Um abschließend nochmal auf die Ge-
sellschaftskosten zurückzukommen, kann man so argumentieren, dass die benötigten 1,5 Mio. Euro an Gesellschafts-
kosten durch die Kostentreue des Projektes so gesehen vorab erwirtschaftet werden konnten. Wir schließen das Pro-
jekt mit einem Eigenanteil der Stadt Leverkusen in Höhe von ca. 21 Mio. Euro ab (Prognose lag bei 26 Mio. Euro). Das 
Ganze bei einem Projektvolumen von ca. 135 Mio. Euro, die ein geschätztes Investitionsvolumen von ca. 1 Milliarde 
Euro ausgelöst haben, von denen neben der Stadt Leverkusen auch die Wirtschaft in Leverkusen profitiert hat. 
 
Beste Grüße 
  
  
 
 
Paul Hebbel 

Aufsichtsratsvorsitzender neue bahnstadt opladen GmbH 
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